
Beschlussfassung 
 

Die Senatorin für Kinder und Bildung   10.01.2017 

Barbara Behrens (24-16, 361-15230) 

Karsten Thiele (24, 361-16385) 

 

 

  

V o r l a g e  Nr. G 59/19 

für die Sitzung der Deputation für Kinder und Bildung (städtisch) am 20.01.2017 

 

Planung des Aufnahmeverfahrens für den ersten Jahrgang an öffentlichen Schulen in 

der Stadtgemeinde Bremen zum Schuljahr 2017/2018 

Hier: Planungen für die Kapazitätsberechnung der Einschulungsklassen 

 

A. Problem 

Nach dem bremischen Schulverwaltungsgesetz (§§ 6ff.) und der Aufnahmeverordnung unterliegt 

die Aufnahme in den ersten Jahrgang definierten Aufnahmekriterien. Für die Einschulung gilt das 

sog. Sprengelprinzip: Die Einschulung erfolgt in der Regel in der nächstgelegenen Grundschule. 

Ausnahmen gelten nur für Ganztagsschulen und Schulen mit besonderen – ausdrücklich geneh-

migten – Sprach- und Sportangeboten. Über Aufnahmewünsche, die vom Sprengelprinzip abwei-

chen, entscheidet die Konferenz der Schulen der Region nach einem bestimmten Entscheidungs-

prozedere (z.B. Härtefälle, Geschwisterkind). 

In der Kapazitätsrichtlinie legt die Stadtgemeinde zudem die Anzahl der Schulplätze fest. Dafür 

sind die festgelegten Regelgrößen der Klassen, die zur Verfügung stehenden Ressourcen, die 

pädagogische Ausrichtung der Schulen sowie die räumlichen Gegebenheiten der Schulen maß-

geblich. 

Zum kommenden Schuljahr 2017/2018 werden nach den vorliegenden Daten (Stand 01.12.2016) 

des Einwohnermeldeamtes Bremen 4.419 Kinder schulpflichtig, weil sie vor dem 01.07.2011 ge-

boren sind. 2.259 Kinder sind in der Zeit vom 01.07. bis 31.12.2011 geboren und könnten damit 

auf Antrag der Eltern ebenfalls eingeschult werden (Karenzzeitkinder). Es gibt somit 6.678 mög-

liche Einschulungskinder, die entweder in einer öffentlichen Schule oder in einer Privatschule 

eingeschult werden können. Der Anstieg der schulpflichtigen Kinder gegenüber dem Vorjahr liegt 

bei rd. 400 Kindern. Die Zahl der Karenzzeitkinder verringert sich um ca. 100 Kinder.  
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Sowohl der Anstieg der einzuschulenden Kinder gegenüber dem Vorjahr als auch die Fortführung 

und Weiterentwicklung der ehemals kooperativen zur inklusiven Beschulung für den Förderbe-

reich Wahrnehmung und Entwicklung (W+E) wirken sich auf den Bedarf an Einschulungsklassen 

aus. Des Weiteren werden Schulplätze für schulpflichtige Kinder von Geflüchteten benötigt, die 

vor Beginn oder im Laufe des Schuljahres 2017/2018 zuziehen werden. 

Es ist daher notwendig, zusätzliche Einschulungsklassen in den Planbezirken einzurichten, in 

denen die vorhandenen Schulplätze aller Voraussicht nach nicht ausreichen werden. Anderer-

seits werden an einigen Standorten weniger Einschulungsklassen als im Schuljahr 2016/2017 

benötigt. Die Kapazitätsplanungen sind entsprechend anzupassen. Der konkrete Bedarf wird erst 

nach Abschluss des Aufnahmeverfahrens zur Einschulung im März/April 2017 feststehen und 

dann entsprechend angepasst. Die Planung soll der Deputation für Kinder und Bildung vorgelegt 

werden. 

 

B. Lösung 

An folgenden Schulen ergibt sich gegenüber dem Schuljahr 2016/2017 eine Kapazitätsänderung, 

weil entweder zusätzliche Einschulungsklassen eingerichtet werden oder weil sich der Bedarf 

verringert.  

 

Region Süd: 

Schule am Buntentorsteinweg 1 Klassenverband mehr 

Schule an der Stichnathstraße 1 Klassenverband mehr 

Schule Grolland   1 Klassenverband mehr 

Schule Rablinghausen  1 Klassenverband mehr 

Schule Strom    1 Klassenverband mehr 

Schule Seehausen       1 Klassenverband weniger 

 

Region Mitte: 

Schule an der Carl-Schurz-Straße 1 Klassenverband mehr 

Schule an der Witzlebenstraße 1 Klassenverband mehr 
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Region Ost: 

Marie-Curie-Schule   1 Klassenverband mehr 

Schule am Ellenerbrokweg  1 Klassenverband mehr 

Schule am Alten Postweg  1 Klassenverband mehr 

Schule am Borgfelder Saatland     1 Klassenverband weniger 

 

Region West: 

Schule an der Melanchthonstraße 1 Klassenverband mehr 

Schule an der Nordstraße  1 Klassenverband mehr 

Dependance (bzw. perspektivisch 4 Klassenverbände mehr 

Neugründung) einer Grundschule 

in Gröpelingen  

Schule an der Fischerhuder Straße     1 Klassenverband weniger 

 

Region Nord: 

Schule Fährer Flur   1 Klassenverband mehr 

Schule Rönnebeck   2 Klassenverbände mehr 

Schule am Pürschweg   1 Klassenverband mehr 

Tami-Oelfken-Schule       1 Klassenverband weniger 

 

Die Einrichtung der zusätzlichen Klassenverbände ist mit den Schulen abgesprochen und im vor-

handenen Immobilienbestand möglich. Eine Ausnahme bilden die Standorte Buntentorsteinweg, 

Grolland und Rablinghausen. Hier wird die Erweiterung zunächst mit Mobilbauten geplant. Der 

neue Standort in Gröpelingen wird zunächst im bisherigen Gebäudebestand der Dependance der 

Grundschule Oslebshausen (Humannstraße) dargestellt. Deren vierter Jahrgang soll dann zu-

nächst in Mobilbauten untergebracht werden. 

Erfahrungsgemäß werden durchschnittlich 5,5% aller schulpflichtigen Kinder zurückgestellt oder 

vom Schulbesuch in Bremen freigestellt und darüber hinaus ca. 350 Kinder in Privatschulen ein-

geschult. Zudem werden erfahrungsgemäß nur ca. 15% der Karenzzeitkinder eingeschult. Dies 

bedeutet, dass mit ca. 3.820 schulpflichtigen Kindern und mit ca. 340 Karenzzeitkindern zum 
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Schuljahr 2017/2018 gerechnet werden muss. Die freie Kapazität an Einschulungsplätzen wird 

für zuziehende Einschulungskinder sowie jetzt noch nicht erfasste Kinder von Geflüchteten vor-

gehalten.  

Gegenüber der Kapazitätsrichtlinie des Schuljahres 2016/2017 nebst Nachsteuerung, mit der die 

für die Einschulung 2016 gegenüber dem SOP 2009 erforderlichen Anpassungen vorgenommen 

worden waren, erhöht sich die vorgehaltene Kapazität um 16 Klassenverbände. Die Einzelheiten 

der Kapazitätsberechnung für die Einschulungsklassen sind der Anlage 1 zu entnehmen. 

 

C. Finanzielle / Personelle Auswirkungen / Gender-Prüfung 

Die gestiegene Zahl von Einschulungskindern macht die Einrichtung von zusätzlichen Klassen-

verbänden notwendig. Die damit verbundenen finanziellen Auswirkungen sind in der Senatsvor-

lage für die Sitzung am 10.01.2017 dargestellt, die der Deputation mit einer gesonderten Depu-

tationsvorlage vorgelegt wird.  

Die Anpassung des schulischen Angebotes kommt allen Einschulungskindern in der Stadtge-

meinde Bremen gleichermaßen zugute. 

 

D. Beschluss 

Die städtische Deputation für Kinder und Bildung nimmt die vorgeschlagene Kapazitätsplanung 

für die Einschulungsklassen des Schuljahres 2017/18 zur Kenntnis. 

 

In Vertretung 

 

gez. 

Frank Pietrzok 

Staatsrat 



Anlage 1

Basis: Zahlen Stand 01.12.16/neuer Soz.ind.

 geplante Klassenverbände Einschulung 2017/2018 Stand ϭϬ.Ϭϭ.ϮϬϭ7

KlV Sch. 24 23 22 21 20 17 16 15
Su.

KlV

Plät-

ze 

max. Bemerkung

 Süd

21 024
Buntentorstein-

weg
3 66 84 41 4 4 92

1 KV mehr 

21 064 Kantstraße 2 49 51 28 2 2 48

21 065 Karl-Lerbs-Str. 4 84 98 44 3 1 4 89 5

21 088 Oderstraße 3 67 48 33 3 3 66

12 266 281 146 13 295 5

23 007
Alfred-Faust-

Straße
4 89 102 55 4 4 92

23 009 Arsten 3 53 55 34 3 3 66

23 050 Bunnsackerweg 3 63 69 27 2 1 3 65 5

23 112 Stichnathstraße 3 61 78 56 4 4 88 1 KV mehr

13 266 304 172 14 311 5

24 048 Grolland 2 43 27 12 2 1 3 65 5 1 KV mehr

24 071 Kirchhuchting 2 27 40 22 2 2 40

24 105 Robinsbalje 4 67 98 47 3 1 4 81 5

24 129 Delfter Straße 5 112 118 64 5 5 110

13 249 283 145 14 296 10

25 100 Rablinghausen 2 35 48 28 3 3 72 1 KV mehr

25 101
Rechtenflether 

Straße
3 50 65 37 3 3 63

25 113 Seehausen 1 8 8 7 0 0 0 1 KV weniger

25 117 Strom 0 4 5 1 1 1 24 1 KV mehr

6 97 126 73 7 159 0

44 878 994 536 48 1061 20

zzgl. 

W+E

PB SNR Schulname

Neustadt, PB 21 Summe Region Neustadt, PB 21

 Obervieland, PB 23 Summe Region Obervieland, PB 23

Huchting, PB 24 Summe Region Huchting, PB 24

Ist 16/17 17/18 

Karenz-

zeitkin-

der

Planung Klassenverbände für das Schuljahr 2017/18

Woltmershausen, PB 25 Summe Region Woltmershausen, PB 25

Summe Süd Summe Süd

17/18 

schulpfl. 

Kinder
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Basis: Zahlen Stand 01.12.16/neuer Soz.ind.

 geplante Klassenverbände Einschulung 2017/2018 Stand ϭϬ.Ϭϭ.ϮϬϭ7

KlV Sch. 24 23 22 21 20 17 16 15
Su.

KlV

Plät-

ze 

max. Bemerkung

Mitte / Ost

31 023
Bgm-Smidt-

Schule
2 35 51 17 2 2 48

31 076 Lessingstraße 3 60 65 22 3 3 60

31 110 Schmidtstraße 2 39 37 26 2 2 48

31 115 Stader Straße 3 64 78 24 3 3 69

10 198 231 89 10 225 0

32 006 An der Gete 3 70 87 48 3 3 72

32 015
Baumschulen-

weg
4 92 73 38 4 4 96

32 029
Carl-Schurz-

Straße
3 58 66 35 3 1 4 89 5 1 KV mehr

32 039 Freiligrathstraße 3 60 55 28 2 1 3 65 5
Franz.-Schulmodell!

13 280 281 149 14 322 10

33 062 In der Vahr 3 60 49 31 2 1 3 65 5

33 094
Paul-Singer-

Straße
3 65 104 45 3 3 66

33 127 Witzlebenstraße 3 64 82 36 4 4 88 1 KV mehr

9 189 235 112 10 219 5

32 667 747 350 34 766 15

zzgl. 

W+E

Vahr, PB 33

Ist 16/17
17/18 

schulpfl. 

Kinder

17/18 

Karenz-

zeitkin-

der

Planung Klassenverbände für das Schuljahr 2017/18

 Mitte/östl. Vorstadt, PB 31 Summe Region Mitte/östl. Vorstadt, PB 31

Schwachhausen, PB 32 Summe Schwachhausen, PB 32

PB SNR Schulname

Summe Mitte / Ost Summe Mitte/Ost
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Basis: Zahlen Stand 01.12.16/neuer Soz.ind.

 geplante Klassenverbände Einschulung 2017/2018 Stand ϭϬ.Ϭϭ.ϮϬϭ7

KlV Sch. 24 23 22 21 20 17 16 15
Su.

KlV

Plät-

ze 

max. Bemerkung

Ost
35 019 Borgfeld 3 64 48 20 2 1 3 65 5 neu W+E

35 028
Marie-Curie-

Schule
2 42 72 31 3 3 72 1 KV mehr

35 049
Borgfelder 

Saatland
3 62 44 32 2 2 48 1 KV weniger

35 060
Horner 

Heerstraße
4 70 72 31 4 4 88

35 087 Oberneuland 3 71 71 31 3 3 72

35 096
Philipp-Reis-

Straße
3 68 57 36 2 1 3 65 5

18 377 364 181 18 410 10

37 011
Andernacher 

Straße
3 61 66 21 2 1 3 57 5 neu W+E

37 032
Düsseldorfer 

Straße
3 59 55 37 3 3 69

37 035 Ellenerbrokweg 3 65 88 38 4 4 88 1 KV mehr

37 090 Osterholz 3 63 66 30 3 3 63

37 091 Pfälzer Weg 2 38 36 23 1 1 2 36 5 neu W+E

37 118 Uphuser Straße 2 43 47 31 2 2 48

16 329 358 180 17 361 10

38 003 Alter Postweg 3 57 52 32 2 1 3 59 5

38 008 Arbergen 2 48 40 23 2 2 48

38 016 Parsevalstraße 3 55 47 24 3 3 72

38 020 Brinkmannstraße 2 36 39 25 1 1 2 36 5

38 043 Glockenstraße 2 41 62 23 2 2 44

38 070 Kinderschule 1 21 21 21 1 1 15 5

38 081 Mahndorf 2 45 46 26 2 2 48

38 114 Osterhop 2 42 24 15 1 1 2 37 5

17 345 331 189 17 359 20

51 1051 1053 550 52 1130 40

PB SNR Schulname

Ist 16/17
17/18 

schulpfl. 

Kinder

17/18 

Karenz-

zeitkin-

der

Planung Klassenverbände für das Schuljahr 2017/18

zzgl. 

W+E

Horn/Borgfeld/Oberneul., PB 35 Summe Reg. Horn/Borgfeld/Oberneuland, PB 35

Osterholz, PB 37 Summe Region Osterholz, PB 37

Hemelingen, PB 38 Summe Region Hemelingen, PB 38

Summe Ost Summe Ost
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Basis: Zahlen Stand 01.12.16/neuer Soz.ind.

 geplante Klassenverbände Einschulung 2017/2018 Stand ϭϬ.Ϭϭ.ϮϬϭ7

KlV Sch. 24 23 22 21 20 17 16 15
Su.

KlV

Plät-

ze 

max. Bemerkung

West
43 002 Admiralstraße 3 58 71 46 3 3 72

43 012
Augsburger 

Straße
3 57 45 32 2 1 3 65 5

43 021 Am Weidedamm 2 48 48 23 2 2 48

Findorff: 185 Plätze 

f. 171 schulpfl.

Kinder

43 082
Melanchthon-

straße
3 58 68 32 3 1 4 86 5

1 KV mehr + neu 

W+E

43 085 Nordstraße 3 59 65 35 4 4 80 1 KV mehr

43 099 Pulverberg 3 65 77 40 3 3 66 Walle: 231 Plätze f. 

205 schulpfl. Kinder

17 345 374 208 19 417 10

44 010 Auf den Heuen 2 44 58 17 1 1 2 37 5

44 051 Halmerweg 5 86 58 36 5 5 105 ohne neue Schule 

Humannstr.: 82 

schulpfl./48 Karenz

44 069 Pastorenweg 3 63 70 43 3 3 63

44 089
Oslebshauser 

Heerstraße
3 60 38 21 3 3 66 ohne neueSchule 

Humannstr.: 79 

schulpfl./34 Karenz

44 106
Fischerhuder 

Straße
5 90 118 54 4 4 80 1 KV weniger

44 ?
neuer Grund- 
schulstandort
Humannstr.

65 25 3 1 4 78 5
4 KV neu +neu 

W+E

18 343 407 196 21 429 10

35 688 781 404 40 846 20

PB SNR Schulname

Ist 16/17
17/18 

schulpfl. 

Kinder

17/18 

Karenz-

zeitkin-

der

Planung Klassenverbände für das Schuljahr 2017/18

zzgl. 

W+E

Findorff/Walle, PB 43 Summe Region Findorff/Walle, PB 43

Reg. Gröpelingen, PB 44 Summe Region Gröpelingen, PB 44

Summe West Summe West
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Basis: Zahlen Stand 01.12.16/neuer Soz.ind.

 geplante Klassenverbände Einschulung 2017/2018 Stand ϭϬ.Ϭϭ.ϮϬϭ7

KlV Sch. 24 23 22 21 20 17 16 15
Su.

KlV

Plät-

ze 

max. Bemerkung

51 005 Am Mönchshof 3 59 64 32 2 1 3 65 5 neu W+E

51 025 Burgdamm 3 49 28 18 3 3 69

51 045
Grambker 

Heerstraße
2 41 53 30 2 2 44

51 083
Landskrona-

straße
3 66 74 35 3 3 66

51 116 St. Magnus 2 48 41 30 2 2 46

13 263 260 145 13 290 5

52 013 Alt-Aumund 3 69 52 24 3 3 69

52 014 Am Wasser 3 61 69 29 1 2 3 52 10

52 018 Borchshöhe 2 36 46 16 1 1 2 40 5 neu W+E

52 034 Fährer Flur 1 20 46 28 2 2 40 1 KV mehr (Zusage 

aus 16/17)

52 052 Hammersbeck 2 39 24 24 2 2 42

52 111 Schönebeck 2 47 33 25 2 2 48

13 272 270 146 14 291 15

53 036 Farge-Rekum 2 44 53 16 2 2 48

53 040 Wigmodistraße 4 70 87 40 4 4 80

53 053 Rönnebeck 2 36 50 34 4 4 92 2 KV mehr

53 077
Tami-Oelfken-

Schule
3 63 60 31 2 2 30 10 1 KV weniger

53 097 Pürschweg 3 65 59 27 4 4 88 1 KV mehr

14 278 309 148 16 338 10

40 813 839 439 43 919 30

202 4.097 4419 2259 217 4.722 125

Ist 16/17
17/18 

schulpfl. 

Kinder

17/18 

Karenz-

zeitkin-

der

Planung Klassenverbände für das Schuljahr 2017/18

zzgl. 

W+E

Summe Nord Summe Nord

Stadtgemeinde Bremen:

Nord

Burglesum, PB 51 Summe Region Burglesum, PB 51

 Vegesack, PB 52 Summe Region Vegesack, PB 52

Blumenthal, PB 53 Summe Region Blumenthal, PB 53

PB SNR Schulname


